
Ganztagsschule von A –Z

Kleine Handreichung zur Orientierung für die neu eingeschulten Kinder und deren Eltern
 
Abmelden: Wir bitten Sie, Ihr Kind im Krankheits-,  oder Verhinderungsfall telefonisch abzumelden.

Ankommen: In den ersten 2 Schulwochen werden die neu eingeschulten SchülerInnen der 1. 
Klassen von den Mitarbeiterinnen der OGS aus den Klassenräumen abgeholt und in unsere 
Räumlichkeiten begleitet.

AGs: Nach der Hausaufgabenzeit werden täglich AGs aus unterschiedlichen  Bereichen 
angeboten. (z. B. Sport/Bewegung, Musik, Kunst, lebenspraktische Fähigkeiten, etc.) Eine 
kontinuierliche Teilnahme ist wünschenswert.

Aktionen/ Ausflüge: Freitags finden regelmäßig kleine Aktionen und Ausflüge statt, für die sich die 
SchülerInnen z.T. anmelden müssen. Einige dieser Ausflüge sind kostenpflichtig, da z.B. Fahrten 
und Eintrittsgelder beglichen werden müssen. Bei Nichtteilnahme an Veranstaltungen bzw. Ausfall 
wird der Betrag selbstverständlich gutgeschrieben bzw. oder ausgezahl. Wir bitten um Ihr 
Verständnis, wenn eine Aktion wegen zu geringer Schülerbeteiligung u. U. ausfallen bzw. 
verschoben werden muss - die Verhältnismäßigkeit im Personaleinsatz muss auch bei uns gewahrt 
bleiben.

Busse: Schulbusse fahren nach der 5.,6., und 7. Stunde (14.30 Uhr). Der Bus der 
Ganztagsbetreuung fährt gegen 16.30 hier ab und fährt auf Nachfrage die umliegenden Dörfer ab.

Daten: Notwendige Daten werden mit der Anmeldung erhoben, diese sind dem Fachpersonal des 
Kinderschutzbundes  zugänglich, um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. 

Elternsprechtag: Freitagnachmittag ist für Sie als Eltern/Erziehungsberechtigte reserviert. Es bietet 
sich u. U. an, einen Termin telefonisch  zu vereinbaren, um unnötiges Warten zu vermeiden. Sie 
sind selbstverständlich auch an anderen Tagen eingeladen, einen Termin zu vereinbaren!
 
Freispiel: wichtiger Bestandteil der Betreuung ist das Freispiel für die Kinder. Hier können soziale 
Kompetenzen eingeübt werden, Fantasie und Kreativität werden angeregt. 

Ferienbetreuung: Seit 2013 wird eine Ferienbetreuung in Kooperation mit der Gemeinde 
Scharbeutz und der Betreuten Grundschule Scharbeutz angeboten. Jeweils die erste Hälfte der 
Oster,- Sommer-, und Herbstferien findet eine Betreuung statt. Näheres entnehmen Sie bitte dem 
Flyer.  

Gruppenräume: Die OGS verfügt über zwei Gruppenräume und den Bewegungsraum. Des 
Weiteren können wir die Sporthalle, den Kreativraum, den Werkraum und die Schulküche mit 
nutzen.

Hausaufgaben: Die Kinder fertigen -  nach dem Ankommen im Gruppenraum und einer kleinen 
Spielpause - in einem der Klassenräume mit den Mitarbeiterinnen ihre Hausaufgaben. Speziell für 
die jüngsten SchülerInnen begrenzen wir die Arbeitszeit auf max. 1 Stunde, um konzentriertes 
Lernen zu gewährleisten.

Hausschuhe: sind vor allem in den Wintermonaten sinnvoll.

Kreisverband Ostholstein e.V.



Handys: Die Benutzung von Handys ist in der Ganztagsbetreuung - wie auch im 
Vormittagsschulbetrieb - nicht gestattet.  

Informationen: entnehmen Sie diesem Merkblatt. Gerne können Sie bei speziellen Fragen 
persönlich oder telefonisch vorsprechen.

Jugendliche: Wir betreuen SchülerInnen bis zum Schulabschluss, bieten altersgerechte Angebote 
und unterstützen bei der beruflichen Orientierung. 

Kinderkonferenzen: Einmal in der Woche findet eine Kinderkonferenz statt. Diese soll für die Kinder 
eine Möglichkeit der Mit-, und Selbstbestimmung sein. Wir besprechen Vorhaben und Projekte, 
klären Konflikte u. ä. Die Ergebnisse werden protokolliert.

Kündigungsfristen: Die Kündigungsfrist beträgt für die Betreuung 4 Wochen zum 
Schulhalbjahresende und soll schriftlich auf einem hierfür vorgesehenen Vordruck erfolgen.

Lernen: Die SchülerInnen „lernen“ in der Betreuung am Nachmittag spielerisch weiter: neben der 
Hausaufgabenbetreuung, die schulische Inhalte bearbeitet und vertieft, machen die Kinder 
vielfältige Erfahrungen im sozialen, lebenspraktischen, kreativen und musischen Bereich. 

Mittagessen: Die Schüler können am Mittagessen teilnehmen (Grundschüler täglich von11.35 Uhr 
– 12.00 Uhr, die Gemeinschaftsschüler von 12.25- 12.50 Uhr).  Entweder melden Sie Ihr Kind mit 
einem Anmeldeformular fest für das Essen an und entrichten einen monatlichen Beitrag oder Sie 
erwerben Essensmarken bei unserer Mitarbeiterin.

Nähen: In unserer Handarbeits- AG können die Kinder nähen und andere Techniken erlernen.

Offenheit: Trotz klarer Strukturen stehen wir für Offenheit – in Bezug auf Flexibilität bei kurzfristigen 
Änderungswünschen Ihrerseits, ebenso wie im gegenseitigen vertrauensvollen Miteinander.

Projektordnung: Die Projektordnung wird Ihnen bei der Anmeldung Ihres Kindes ausgehändigt. Sie 
beinhaltet wichtige Informationen und Nutzungsbedingungen.

Qualität: Der Deutsche Kinderschutzbund Kreisverband Ostholstein e. V. arbeitet mit einem QM- 
System (Euronorm ISO DIN 9001:2000), das für alle Mitarbeiter verbindlich ist und ständig 
fortgeschrieben wird. 

Regeln: Ergänzend zu den allgemeinen Regeln der Schule Pönitz wird gemeinsam mit den Kindern 
an einem guten Miteinander gearbeitet. Mit Respekt und Wertschätzung  wollen wir eine 
Atmosphäre schaffen, in der Konflikte angesprochen und bearbeitet werden können.

Schwimmen: regelmäßig bei den Freitagsaktionen gehen wir mit den Kindern schwimmen. Näheres 
dazu bei Aktionen/Ausflüge

Spiel und Spaß: wir bemühen uns, den Kindern im nachschulischen Alltag eine Entlastung zu 
bieten durch gemeinsame Spiele, viel Spaß und Freude. 

Trinken: wir bitten Sie bei Bedarf Ihrem Kind ausreichend Getränke mitzugeben. Leitungswassser 
steht selbstverständlich jederzeit zur Verfügung.

Vernetzung: Die OGS Pönitz ist mit anderen Einrichtungen innerhalb wie außerhalb des DKSB 
vernetzt, um im Sinne der Kinder agieren zu können.

Zufriedenheit: ist uns sehr wichtig! Regelmäßig werden Kundenzufriedenheitsabfragen 
durchgeführt. Wir bitten Sie, uns direkt an zu sprechen, wenn es Grund zu  Beanstandungen oder 
Unklarheiten gibt! 

Pönitz, im November 2013 gez. Wiebke Luckow (Projektleitung)
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